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Bericht der öffentlichen Stellen an die Überwachungsstelle
Gemäß §8, Absatz 1 BIKTG Bln erstatten die öffentlichen Stellen alle drei Jahre, erstmals zum 31. März 2021, an die Überwachungsstelle Bericht über den Stand der Barrierefreiheit.
Dieser Bericht muss folgende Angaben enthalten: 
1) Angaben zur Stelle und dem jeweiligen Angebot:
a) Die Vollständigen Angaben der öffentlichen Stelle (Name, Adresse, Telefon, eMail usw.)
b) Den Anwendungstyp des jeweiligen Angebots (Internet-, Intranetangebot, Mobiele Anwendung (App), Software oder Fachverfahren)
c) Die Zuordnung des jeweiligen Angebots in eine der folgenden Dienstleistungskategorien: Sozialschutz, Gesundheitswesen, Verkehr, Bildung, Beschäftigung und Steuern, Umweltschutz, Freizeit und Kultur, Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen, öffentliche Ordnung und Sicherheit, Sonstiges.
d) Die URL zum Angebot oder zum jeweiligen App-Store
e) Die jeweiligen Ansprechpartner mit Kontaktdaten (aus Impressum, technische und redaktionelle Verantwortung, digitale Barrierefreiheit und Tester).
2) Inhaltliche Angaben des Berichtes:
a) Die vollständige Erklärung zur Barrierefreiheit (via URL)
b) Wann wurde geprüft bzw. die letzte Aktualisierung.
c) Wer hat geprüft (externer Anbieter/Dienstleister – mit Kontaktdaten, Stelle selbst).
d) Wie wurde geprüft (Technische Ausstattung, Software, Testverfahren, Tools, automatisiert/manuell).
e) Konformitätserklärung gemäß EN 301 549 (Anhang A Tabelle A1 für Webseiten und webbasierte Anwendungen, Anhang A Tabelle A2 für mobile Anwendungen und Kapitel 11 für Software) sowie für Webseiten die Zusatzkriterien gemäß BITV
f) Welche WCAG/EN Kriterien wurden geprüft. Welche wurden erfüllt, welche nicht (ggf. in barrierefreier Excel Tabelle) Sowie Zusatzkriterien aus BITV (WCAG AAA Kriterien) für entsprechende Bereiche (sofern vorhanden).
g) Die Beschreibung der wichtigsten/hauptsächlichen Mängel. Mit Zuordnung zu den WCAG/EN Kriterien bzw. BITV Zusatzkriterien.
h) Angaben wann die Mängel behoben werden.
i) Gab es Nutzerbeschwerden? Wenn ja die Anzahl, welche und wie wurde darauf reagiert.
j) Was für Maßnahmen zur Weiterbildung/Sensibilisierung usw. finden im Haus oder bei der den Webauftritt realisierenden Firma statt.
k) Wurde die Überwachungsstelle/Durchsetzungsstelle konsultiert.
l) Besteht Beratungsbedarf? 
m) Ggf. weitere Anmerkungen
Betreibt eine öffentliche Stelle mehrere Angebote, so können gleichlautende Punkte entsprechend nur einmal erbracht werden und lediglich die unterschiedlichen Angaben sind getrennt auszuweisen.
[bookmark: _GoBack]Der Bericht ist in einem barrierefreien Format (vorzugsweise Word oder HTML), sofern als PDF – dann vollständig PDF/ua konform - abzugeben.
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